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[bookmark: _Toc507574030]Anlage 206 „Unternehmensbezogene Referenzprojekte“ – Stand 09.11.2026

[bookmark: _Hlk171584045]Diese Anlage ist von dem Bewerber / den Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft und soweit relevant von dem eignungsverleihenden Unterauftragnehmer auszufüllen.

Der Bewerber / das vertretungsberechtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat diese Anlage ausgefüllt als Bestandteil des Teilnahmeantrags einzureichen.

Der Wirtschaftsteilnehmer gibt die unternehmensbezogenen Referenzprojekte ab als

	( Zutreffendes bitte abhaken)


 Bewerber


oder


 Bewerbergemeinschaft


oder


 eignungsverleihender Unterauftragnehmer





WICHTIGER HINWEIS ZUM AUSFÜLLEN DER ANLAGE

Der Bewerber hat die vorgesehenen Angaben vollständig und zutreffend einzutragen. Für die Auswahlkriterien sind die jeweiligen Werte in den dafür vorgesehenen Feldern anzugeben. Zusätzliche Ja/Nein-Erklärungen sind nicht erforderlich. Fehlende Angaben zu den Auswahlkriterien werden nicht nachgefordert.

Der Bewerber wird gebeten, vor Einreichung des Teilnahmeantrags sämtliche Angaben sorgfältig auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen.

Der Bewerber hat die für das jeweilige unternehmensbezogene Referenzprojekt vorgesehenen Auswahlfelder vollständig und zutreffend auszufüllen. Bei jeder mit „Ja“ oder „Nein“ zu beantwortenden Erklärung ist das jeweils zutreffende Auswahlkästchen anzukreuzen.

Fehlende Ankreuzungen zu den Auswahlkriterien werden nicht nachgefordert. 
Wird bei einem Auswahlmerkmal weder „Ja“ noch „Nein“ angekreuzt, gilt das betreffende Merkmal für dieses Referenzprojekt als nicht nachgewiesen. Für dieses Merkmal werden keine Punkte vergeben.

Der Bewerber wird daher gebeten, vor Einreichung des Teilnahmeantrags sämtliche Angaben zu den Auswahlkriterien auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen.

	1. [bookmark: _Hlk77067335][bookmark: _Hlk98945925]Unternehmensbezogenes Referenzprojekt


	Lfd. Nr.
	Einzutragende Angaben in den [eckigen Klammern] und  Zutreffendes bitte abhaken


	1 
	Referenznehmer
(Name des Unternehmens, welches den Referenzauftrag ausgeführt hat):

[……………….……………………………]
[……………….……………………………]
[……………….……………………………]



	2 
	Kurzbeschreibung der früher ausgeführten Leistungen:

[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]
[………………………………………………..….……………………………]


Hinweis: Der Bewerber hat das Referenzprojekt so zu beschreiben, dass die Erfüllung der jeweiligen Mindestanforderungen aus der Beschreibung des Referenzprojekts unmittelbar und nachvollziehbar hervorgeht.


Mindestanforderung:
Das unternehmensbezogene Referenzprojekt muss die schlüsselfertige Errichtung (Neubau) eines überwiegend Wohnzwecken dienenden Gebäudes, beispielsweise eines studentischen Wohnheims, Mehrfamilienhauses, Apartmenthauses oder Boardinghauses, mit mindestens 40 Wohneinheiten / Nutzungseinheiten umfasst haben.

	3 
	Erbringungszeitraum


Abnahme ist eingetreten zwischen dem 01.01.2021 bis zum Ablauf der Teilnahmefrist in dem hier gegenständlichen Vergabeverfahren unter Angabe des Datums der eingetretenen Abnahme (TT.MM.JJJJ)


Datum der Abnahme (TT.MM.JJJJ)
[……………….……………………………]
      [……………….……………………………]


Hinweis: Die Datumsangaben sind grundsätzlich taggenau im Format TT.MM.JJJJ vorzunehmen. Sofern die Einhaltung der jeweiligen Mindestanforderung auch anhand der Angabe von Monat und Jahr zweifelsfrei festgestellt werden kann, ist sowohl für den Beginn als auch für das Ende der jeweiligen Leistungsphase ausnahmsweise auch die Angabe von Monat und Jahr (MM.JJJJ) ausreichend.


	4 
	Brutto-Grundfläche (BGF nach DIN 277)) des unternehmensbezogenen Referenzprojekts von mindestens 4.000 m²

[1. Auswahlkriterium]

[…………………….…… m²

[mindestens 4.000 m² Brutto-Grundfläche]


	5 
	Baukosten – das unternehmensbezogenen Referenzprojekt umfasste Baukosten für die Kostengruppe 300 und 400 zusammengerechnet zum Zeitpunkt der Kostenfeststellung von mindestens 6.000.000,- EUR (netto):

[2. Auswahlkriterium]

[…………………….…… EUR (netto)]

[mindestens 6.000.000 EUR (netto)]


	6 
	Anzahl der realisierten Wohneinheiten / Nutzungseinheiten – das unternehmensbezogene Referenzprojekt umfasste mindestens 40 Wohneinheiten / Nutzungseinheiten:

[3. Auswahlkriterium]

[…………………….…… realisierte Wohneinheiten / Nutzungseinheiten]

[mindestens 40 Wohneinheiten / Nutzungseinheiten]


	7 
	Name des Auftraggebers:


[………………………….……]



[bookmark: _Hlk42801412]
[bookmark: _Hlk216974290]***** Sofern der Bewerber / Bewerbergemeinschaft mehr als ein (1) (geeignetes) unternehmensbezogenes Referenzprojekt mit dem Teilnahmeantrag einreichen möchte, zum Beispiel, um mehr Punkte im Teilnahmewettbewerb zu erzielen, kann er / sie die oben stehende Tabelle kopieren und nachstehend einpflegen.*****

Bei Bewerber- / Bietergemeinschaften ist in Summe mindestens ein (1) geeignetes unternehmensbezogenes Referenzprojekt anzugeben; außerdem muss klar erkennbar sein, welche Leistungen in welchem Referenzprojekt welches Mitglied der Bewerber- / Bietergemeinschaft erbracht hat. Ausschließlich diejenigen unternehmensbezogenen Referenzprojekte der Mitglieder der Bewerber- / Bietergemeinschaft, die die Mindestanforderungen erfüllen, werden der Bewerber- / Bietergemeinschaft zugerechnet.
Je unternehmensbezogenen Referenzprojekt sind zwei (2) zusätzliche Projektblätter (also maximal zwei (2) einseitig bedruckte DIN-A4-Seiten), die Fotos sowie eine Darstellung des Referenzprojektes beinhalten, gestattet. Diese Projektblätter sind rein informatorischer Natur. Sollten an anderer Stelle oder darüber hinaus unternehmensbezogene Referenzprojekte benannt werden (zum Beispiel auch in allgemeinen Bürobroschüren, Referenzlisten oder Ähnlichem), werden diese nicht berücksichtigt.



Ordnungsgemäße Informationen:

Die Anlage 206 „Unternehmensbezogene Referenzprojekte“ ist wahrheitsgemäß auszufüllen. Auswahlkästchen dürfen nur angekreuzt werden, wenn die jeweils bezeichnete Anforderung in dem angegebenen Referenzprojekt tatsächlich erfüllt ist.
Der Auftraggeber kann ein Unternehmen unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 8 oder Nr. 9 Buchstabe c GWB von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren ausschließen, wenn

· das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln (§ 124 Abs. 1 Nr. 8 GWB), oder

· das Unternehmen fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln (§ 124 Abs. 1 Nr. 9 Buchstabe c GWB).

Wenn ein Unternehmen, bei dem ein Ausschlussgrund nach § 124 GWB vorliegt, keine oder keine ausreichenden Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB ergriffen hat, darf es gemäß § 126 Nr. 2 GWB bis zu drei Jahre ab dem betreffenden Ereignis von der Teilnahme an Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.

	
[………………………………………………………………………………………]
[………………………………………………………………………………………]
[………………………………………………………………………………………]


	Name des erklärenden Unternehmens bzw. 
des vertretungsberechtigten Mitglieds der Bewerbergemeinschaft (1. Mitglied)




	[………………………………]
[………………………………]
[………………………………]

	[………………………………]
[………………………………]
[………………………………]

	[………………………………]
[………………………………]
[………………………………]


	Ort
	Datum
	Name des Verantwortlichen 
in Druckbuchstaben (bei Bewerbergemeinschaft des vertretungsberechtigten Mitglieds)
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